
 
 

 

Gemeinderat Buchs ZH 

Medienmitteilung 

 

 

Der Gemeinderat Buchs ZH lehnt den Eintrag  

des Deponiestandorts Hackbart in den Richtplan ab 
 

Der Gemeinderat ist überrascht von der Bekanntmachung und erachtet den Standort 

als nicht ideal. Die Deponie soll zirka ein Deponievolumen von 1.25 Mio. m3 fassen. 

Das zusätzliche Verkehrsaufkommen auf der Furttalstrasse, die bereits jetzt zu 

Stosszeiten an ihre Kapazitätsgrenzen gelanget, sorgt für mehr Belastung. Das 

Grundstück grenzt an die Grundwasserströme und befindet sich in einer 

Fruchtfolgefläche. Zudem wird der eingedolte Hofbach unter der Parzelle geführt. 

Sollte der Bach offengelegt werden müssen, geht weiteres bewirtschaftetes 

Landwirtschaftsland verloren. Gemeindepräsident Pascal Schmid steht seit der 
Bekanntgabe in Kontakt mit den betroffenen Grundeigentümern. 

 

Die Gebiete Hackbart und Hofwisen in Buchs ZH wurden als geeigneter Deponiestandort für 

Abfall Typ B erachtet. Die Baudirektion des Kantons Zürich hat an der Medienkonferenz vom 

5. April 2024 die Gesamtschau Deponien vorgestellt. Dabei wurden im ganzen Kanton Zürich 

23 neue Deponiestandorte festgelegt. Wie die Baudirektion kommuniziert hat, wurden die 

Standorte in einem qualifizierten, breit abgestützten Verfahren ermittelt. Die Kommunikation 

des Kantons suggeriert, dass die Gemeinden beteiligte am Verfahren waren. Die Gemeinde 

Buchs ZH hat allerdings erst einen Tag vor der Medienkonferenz per Mail erfahren, dass auf 

dem Gemeindegebiet ein neuer alternativer Standort in den Richtplan aufgenommen wird. 

 

 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Gemeindepräsident, Pascal Schmid, Tel. 076 390 22 15,  

oder Gemeindeschreiber, Peter Trachsel, Tel. 079 652 54 68, gerne zur Verfügung. 

 
Geht per Mail an: 

- akkreditierte Medien 

- Politische Ortsparteien 

- Gemeinderat 

- Mitarbeitende Gemeindeverwaltung 

- Gemeindliche Page 

 

Buchs, 9. April 2024 

 


